
Zusammen mit unseren Projektpartnern wollen wir Bürgerinnen und Bürger miteinander und mit Politik und
Verwaltung über die Landesgrenzen hinweg zum Thema „Krisen“ in den Austausch bringen. Uns interessieren
die Meinungen, Erfahrungen und Ideen der Menschen, die hier leben! Die Herausforderungen im
Zusammenleben von Deutschen und Polen sind u.a. im Umgang und Erleben von Krisen spürbar. Das ist u.a.
während der COVID-19- Pandemie deutlich zutage getreten. 

Wie läufts aus Ihrer Sicht beim Thema Bildung grenzüberschreitend?

Bis zum Frühjahr 2025 sind deshalb verschiedene Formate für einen nachhaltigen Bürgerbeteiligungsprozess
geplant. Dazu gehören Bürgerdialoge, Workshops und die Bildung eines deutsch-polnischen Bürgerbeirates. 

Hierfür werden Inputs gesammelt und in einer Analyse zusammengefasst. Diese bürgernahen
Empfehlungen sollen den verantwortlichen deutsch-polnischen Gremien als Leitfaden dienen.

Datum und Uhrzeit: 27. Februar 2024 | 15.00–18.00 Uhr | 
Veranstaltungsort: Residenz Dychów, Dychów 4, 66-626 Dychów (Landkreis Krośnieński – Polen)
Teilnahmebestätigung:  per E-Mail: info@euroregion-snb.de; Telefon: (0)3561 - 6862115; 
Anreisemöglichkeit: kostenloser Busshuttle nach Anmeldung/ Einstieg: Forst (Lausitz) oder Guben/Gubin 
Übersetzung: Kommunikation auf Deutsch und Polnisch 

Was gibt es aus Ihrer Sicht beim Thema Gesundheit grenzüberschreitend zu verbessern?
Wo klemmt es aus Ihrer Sicht bei sonstigen deutsch-polnischen Themenstellungen? 

Reden und gestalten Sie mit!

Der Deutsch-Polnische Bürgerdialog geht am 27.02.2024 weiter!
„Gemeinsam stärker! Krisen in der Grenzregion“


